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Bülach Kasernenstrasse 6
Effretikon im Effi-Märt | etter-schuhe.ch

Historischer
Rundgang
Das Städtchen von
Regensberg hat
Schritt für Schritt
viel zu erzählen. SEITE 4

Flotte Hits vom
Plattenteller
Musikmamsell Verena
Speck erfüllte im
Lindenhof in Rümlang
Musikwünsche. SEITE 6

Heimniederlage
in der Overtime
Drew Shore traf auch
gegen Ambri-Piotta,
dennoch verlor der
EHCKloten. SEITE 15

Geduld im
FCEmbrach
FUSSBALL Nacheinerverkorks-
ten letzten Saison hat Drittligist
Embrach aufgerüstet. Der kurz-
fristige Erfolg fehlt aber noch –
nicht aber die Geduld. «Wenn ein
neuer Trainer und neue Spieler
kommen, braucht es Zeit, bis es
reift und greift», sagt Embrachs
Leiter Aktive, Toni De Carlo. Der
50-Jährige ist nicht nurFussball-
fachmann, er frönt noch anderen
Hobbys. mw SEITE 16

ZÜRICH Stararchitekt Santiago
Calatrava kehrt zum Bahnhof
Stadelhofen zurück, den er vor
über 25 Jahren entworfen hatte:
Das Haus zum Falken in Zürich
soll einemGeschäftshausmit Ve-
lostation weichen. Für Calatrava
war derBaudesBahnhofs Stadel-
hofen im Jahr 1990 ein Durch-
bruch: Insgesamt hat er seither
weltweit sieben Bahnhöfe ge-
baut, darunter auch die U-Bahn-
Station am Ground Zero in New
York.NunkehrtCalatrava, der im Regensbergstr. 4 · 8157 Dielsdorf
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WETTER

Heute 8°/21°
Erst Nebel, später
recht sonnig.

WETTER SEITE 33

Die Kinder kommen beim Esel-
reiten oder im Streichelzoo auf
ihre Kosten. Das Angebot der
Verpflegungsstände reicht von
Rieslingsuppe bis zu kosovari-
schenGrillspezialitäten.
Jürg Sigrist erwartet 12000 bis

15000 Messebesucher. «Wenn
unter 10000 Besucher kommen,
werdenwiruns fragen,was falsch
gelaufen ist.» IldaÖzalp

Die Besucher haben auch die
Gelegenheit, heute und morgen
je zweimal am Tag einen Old-
timer-Korso, der durch das Dorf
fährt, zu bewundern. Im Einsatz
ist auch wieder das Riesenrad im
Nostalgiestil. Nicht nur zahlrei-
che Gewerbebetriebe sind unter
den Ausstellern zu finden, son-
dern auch die Nagra, die zum
Thema Tiefenlager informiert.

draufhaben. So formuliert es das
OK selber. DerWeinbauwird tra-
ditionellerweise ins Zentrum ge-
rückt, haben doch Winzer die
Messe ins Leben gerufen: Die Be-
sucherkönnendieWeinederRaf-
zerfelder Winzer probieren, sich
aber auch in einer Ausstellung
des Ortsmuseums über den
Weinbau vor 100 Jahren schlau-
machen.

drei Jahre stattfindenden Gross-
anlass im Dorfkern von Rafz lau-
fenseitzweiJahren.

Durchtrainierte Holzfäller,
herausgeputzte Oldtimer
DerAnlasswartet dieses Jahrmit
einer neuen Attraktion auf: In
einer Holzfällershow zeigen
durchtrainierte Männer, was sie
mit Axt, Hand- und Motorsäge

Gestern liefen die letzten Vorbe-
reitungen für die Rafzer Herbst-
messe, die an diesem Wochen-
ende stattfindet: Die Aussteller
besserten ihre Stände nach, die
Forstarbeiter stellten die Wald-
strassefertig,die füreineAusstel-
lung gebrauchtwird. «Die Stände
sind zum Teil sehr aufwendig ge-
macht, deshalb haben wir regen
Verkehr im Dorf», sagte gestern
Gemeindepräsident Jürg Sigrist,
der gleichzeitig Präsident desOr-
ganisationskomitees ist. Heute
wird er um 11.30 Uhr zusammen
mit Regierungsrat Ernst Stocker
die Messe eröffnen. Der Anlass
dauertbisSonntagabend.
Laut Sigrist, der dieMesse zum

fünften Mal mitorganisiert, ist
dieZahlderStändeüberdieJahre
angestiegen. Mit 123 Ausstellern
hat die im Jahr 1954 gegründete
Messe so viele Stände wie nie.
Sigrist führt die steigende Zahl
darauf zurück, dass früher Pro-
dukte öfter über einen einzigen
Vertriebskanal abgesetzt wur-
den. Heute hingegen gebe es
mehrKleinstgewerbler oderEin-
mannbetriebe, welche ihre Pro-
dukteanderMessebewerben.
BeidenVorbereitungenhatdas

achtköpfige Organisationskomi-
tee darauf geachtet, dass so viele
verschiedeneAusstellerwiemög-
lich dabei sind. «Wir wollten die
Messe vielseitig gestalten, damit
sich ein grosses Publikum ange-
sprochen fühlt», sagtderOK-Prä-
sident. SohabedasTeamauchge-
zielt frühereAusstellerangefragt.
Die Vorbereitungen für den alle

Rafz ist gerüstet fürTausende
Herbstmesse-Besucher
RAFZ DerGemeinde-undOK-
Präsident JürgSigrist erwartet
bis zu15000Besucher ander
RafzerHerbstmesse.Der
Grossanlass, der alle drei Jahre
stattfindet,wartetmit zahl-
reichenAttraktionenundso
vielenAusstellernwienie auf.

Die Verantwortlichen putzen das Dorf für dieWeinbauausstellung des Ortsmuseums an der Rafzer Herbstmesse heraus (von links): Jürg Sigrist,
Gemeinde- undOK-Präsident,mit Urs Grob, zuständig für die Finanzen des Ortsmuseums, sowieMuseumsleiter Kurt Baggenstoss. Sibylle Meier

WenigAnträge
fürAusgleich
FINANZAUSGLEICH Ressour-
cen- und reguläre Sonderlasten-
ausgleiche müssen den steuer-
kraftschwächeren Gemeinden
reichen, ihren Aufwand zu de-
cken. Entsprechend wenige Ge-
meinden beantragen 2017 noch
einen individuellen Sonderlas-
tenausgleich(Isola). red SEITE 2

Vermieter auf
freiemFuss
BÜLACH Der unseriöse Auto-
vermieter aus Bülach ist nach
viermonatiger U-Haft wieder auf
freiem Fuss. Ihm drohen aber
weiterhin eine Freiheits- oder
Geldstrafe. Die Staatsanwalt-
schaft ermittelt gegen den Mann
wegen unlauteren Wettbe-
werbs. fab SEITE 3

DasGrindel
setzt auf LED
BASSERSDORF Eine simple In-
vestition in neue Lampen sorgt
im Bassersdorfer Tenniscenter
Grindel für massive Einsparun-
gen. Die Investition gilt wegen
des Stromspareffekts als vorbild-
lich und wird sich rascher als üb-
lichamortisieren. cwü SEITE 2

Bombenhagel
überAleppo
ALEPPO Nach dem Scheitern
der Bemühungen um eine neue
Waffenruhe in Syrien haben so-
wohldie syrischeals auchdie rus-
sische Luftwaffe den Ostteil von
Aleppo mit einem wahren Bom-
benhagel überzogen. Es gab un-
unterbrochen Luftangriffe auf
Bezirke in Rebellenhand. Die At-
tacken sollen laut dem syrischen
Militär eine Bodenoffensive vor-
bereiten. sda SEITE 25

Zürcher Seefeld wohnt, zum
Bahnhof Stadelhofen zurück: Für
den Versicherungskonzern Axa-
Winterthur und die Stadt Zürich
hat er ein Geschäftshaus mit Ve-
lostation an der Kreuzbühlstras-
se entworfen. Der Neubau mit
Lamellen aus Glas und Stahl und
einem grünen Dach nimmt dabei
die Sprache des Bahnhofs Stadel-
hofen wieder auf. Die Stadt Zü-
rich erfüllt mit der Velostation
eine Forderung aus dem Parla-
ment. sda SEITE 21

Calatrava baut inZürich


